Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 844 


Kleine Anfrage 114 

der Abgeordneten Josten, Stauch, Dr. Weber (Koblenz), 
Franzen und Genossen 


betr. Neubau eines Wehrs an der Lahn in Nieder lahnstein 


Die Zementindustrie am Mittelrhein ist auf den Kalkstein, der an 
der Lahn gewonnen wird, angewiesen, da sich zwischen Mainz und 
Bonn keine Kalkvorkommen befinden. Darüber hinaus erhalt auch 
die Gemische Industrie den Kalkstein von der Lahn. Der Verein 
zur Förderung der Lahnschiffahrt e.V. in Wetzlar bemüht sich aus 
diesen Gründen u. a. um den Wehrneubau an der Lahn in Nieder- 
lahnstein. Anträge wegen des erforderlichen Wehrneubaues liegen 
dem Bundesverkehrsministerium vor. 

Wir fragen die Bundesregierung, was sie zu tun gedenkt, um den 
Wehrneubau baldigst zu ermöglichen. 


Bonn, den 25. September 1954 
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